






Rheiner Moden AG

Unternehmensgegenstand

Kompetenzzentrum für Nachbesserungs-

rechte, also potenziellen Ansprüchen, die

sich aus der Durchführung von gerichtli-

chen Spruchstellenverfahren im Nachgang

von Strukturmaßnahmen (Squeeze-Out,

Unternehmensverträge, Verschmelzungen)

börsennotierter Gesellschaften ergeben.

Wird im Rahmen dieser Verfahren eine

höhere Abfindung festgelegt, ist die zu ver-

zinsende Differenz zwischen dem vom

Gericht festgelegten Betrag und der bereits

gezahlten Barabfindung an die Inhaber von

Nachbesserungsrechten auszuzahlen.

Zielsetzung der Beteiligung

Anreicherung der Gesellschaft durch soge-

nannte Nachbesserungsrechte. Langfristige

Vermögensbildung durch den Aufbau eines

diversifizierten Portefeuilles werthaltiger

Nachbesserungsrechte.

Aktuelle Entwicklung

Die Eigenmittel der Gesellschaft wurden im

März 2007 durch die Ausgabe von 20.000

Stückaktien zum Ausgabebetrag von

€ 32,50 um € 650.000,00 erhöht.

Durch diese Stärkung wird die Rheiner

Moden AG ihre Schlagkraft deutlich erhö-

hen. Das Beratungsgeschäft in Kapital-

marktfragen entwickelt sich gut.

Kursentwicklung

Hoch € 38,00

Tief € 26,50

Zeitraum: 01.01.2006 – 22.03.2007

Chart

Kurs € 33,90 (Stand: 22.03.2007)

Wertpapierkennummer

701870 (Inhaber-Stammaktien)

ISIN

DE0007018707 (Inhaber-Stammaktien)

Notierung

Geregelter Markt Frankfurt, Xetra und Düs-

seldorf, Freiverkehr in Berlin-Bremen

Grundkapital

€ 220.000,00

Aktieneinteilung

220.000 Stückaktien

(Inhaber-Stammaktien)

Vorstand

Alfred Schneider (Alleinvorstand)

Aufsichtsrat

Dr. Hanno Marquardt (Vors.),

Veit Paas (stellv. Vors.),

Dirk Schmidt-Holzmann

Aktionäre

Allerthal-Werke Aktiengesellschaft, ca. 63%

Streubesitz, ca. 37%

Beteiligungshöhe

ca. 63%
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€

34

2006 April Juli Oktober 2007 März

36
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28
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Scherzer & Co. AG

Unternehmensgegenstand

Beteiligung der Gesellschaft an anderen

Unternehmen, der Erwerb sowie die Fort-

führung anderer Unternehmungen und die

Verwaltung des eigenen Vermögens.

Zielsetzung der Beteiligung

Beteiligung an einer erfolgreichen und

wachsenden Publikumsgesellschaft im

Bereich Unternehmensbeteiligungen, deren

Anlagepolitik sowohl auf Sicherheit als

auch auf der Wahrnehmung von Chancen

ausgerichtet ist.

Aktuelle Entwicklung

Die Scherzer & Co. AG hat über ein sehr

gutes Geschäftsjahr 2006 berichtet. Die gute

Wertentwicklung der Beteiligungen an der

Custodia Holding AG (erfolgreicher Hochtief-

Beteiligungsverkauf) und der HypoVereins-

bank AG wurden in Unternehmens-

meldungen hervorgehoben. Es ist davon

auszugehen, dass die Scherzer & Co. AG

auch 2007 an ihre erfolgreiche Geschäftspo-

litik der Vorjahre anknüpfen kann.

Kursentwicklung

Hoch € 1,75

Tief € 1,24

Zeitraum: 01.01.2006 – 22.03.2007

(Inhaber-Stammaktien)

Chart

Kurs € 1,69 (Stand: 22.03.2007)

Wertpapierkennummer

694280 (Inhaber-Aktien)

ISIN

DE 0006942808 (Inhaber-Aktien)

Notierung

Freiverkehr Frankfurt (Entry Standard),

Xetra, Berlin-Bremen und Stuttgart

Grundkapital

€ 18.146.333

Aktieneinteilung

18.146.333 Inhaber-Aktien

Vorstand

Dr. Georg Issels (gesamtverantwortlich)

Aufsichtsrat

Dr. Hanno Marquardt (Vors.),

Rolf Hauschildt (stellv. Vors.),

Dr. Dirk Rüttgers

Aktionäre

Institutionelle Investoren > 50%,

Streubesitz < 40%

Beteiligungshöhe

>5%

€

2006 April Juli Oktober 2007 März

1,7

1,6

1,5

1,4

1,3

1,2
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Entsprechenserklärung

Entsprechenserklärung gemäß §161 Aktiengesetz

Vorstand und Aufsichtsrat der Allerthal-Werke AG haben sich mit den Empfeh-

lungen der „Regierungskommission Deutscher Corporate Governance Kodex“

intensiv auseinandergesetzt. Zum 31.Dezember 2006 wird diesen Empfehlungen

noch nicht entsprochen.

Die Allerthal-Werke AG ist sich der Bedeutung einer einheitlichen Corporate

Governance bewußt und erfüllt schon heute wesentliche Bestandteile der Em-

pfehlungen. Eine weitergehende Entsprechenserklärung wird zu einem späteren

Zeitpunkt von der Gesellschaft abgegeben.

Grasleben/Köln, den 18. Dezember 2006

Aufsichtsrat und Vorstend der Allerthel-Werke AG
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A. Anlagevermögen

I. Immaterielle Vermögensgegenstände

1. Konzessionen, gewerbliche Schutzrechte und

ähnliche Rechte und Werte sowie Lizenzen

an solchen Rechten und Werten

II. Sachanlagen

1. Grundstücke, grundstücksgleiche Rechte und Bauten

einschließlich der Bauten auf fremden Grundstücken

2. andere Anlagen, Betriebs- u. Geschäftsausstattung

3. geleistete Anzahlungen und Anlagen im Bau

III. Finanzanlagen

1. Anteile an verbundenen Unternehmen

2. Beteiligungen

3. Wertpapiere des Anlagevermögens

4. Rückdeckungsansprüche aus Lebensversicherungen

B. Umlaufvermögen

I. Forderungen und sonstige Vermögensgegenstände

1. Forderungen gegen verbundene Unternehmen

2. sonstige Vermögensgegenstände

II. Wertpapiere

1. sonstige Wertpapiere

III. Kassenbestand, Bundesbankguthaben,

Guthaben bei Kreditinstituten und Schecks

C. Rechnungsabgrenzungsposten

Geschäftsjahr

Euro (€)

493,00

2.252.50

14.315.563,50

249.417,93

16.036,33

33.451,05

3.091,53

14.620.305,84

Euro (€)

0,00

2.252.50

0,00

572.340,29

0,00

13.716.269,22

26.953,99

101.445,76

147.972,17

Vorjahr

Euro (€)

725,50

256.755,93

14.340,50

1.350,00

852.417,60

40.174,00

8.009.440,81

24.638,25

51.351,50

126.177,06

141.591,96

156.377,19

3.053,45

9.678.393,75

Bilanz zum 31. Dezember 2006

Aktiva
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Geschäftsjahr

Euro (€)

1.096.648,00

2.516.395,18

109.664,80

2.598.576,07

1.938.190,32

6.360.831,47

14.620.305,84

Vorjahr

Euro (€)

1.096.648,00

2.516.395,18

109.664,80

1.389.421,37

460.837,00

0,00

401.350,00

3.491.583,95

212.493,45

9.678.393,75

Passiva

A. Eigenkapital

I. Gezeichnetes Kapital

II. Kapitalrücklage

III. Gewinnrücklagen

1. gesetzliche Rücklagen

IV. Bilanzgewinn

— davon Gewinnvortrag Euro 1.115.259,37

(Euro 85.878,98)

B. Rückstellungen

1. Rückstellungen für Pensionen und ähnliche

Verpflichtungen

2. Steuerrückstellungen

3. sonstige Rückstellungen

C. Verbindlichkeiten

1. Verbindlichkeiten gegenüber Kreditinstituten

— davon mit einer Restlaufzeit bis zu einem Jahr

Euro 6.069.293,93 (Euro 3.491.583,95)

2. sonstige Verbindlichkeiten

— davon aus Steuern

Euro 17.670,68 (Euro 15.173,01)

— davon mit einer Restlaufzeit bis zu einem Jahr

Euro 291.537,54 (Euro 212.493,45)

Euro (€)

451.335,00

40.000,00

1.446.855,32

6.069.293,93

291.537,54

Allerthal-Werke AG, Grasleben
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Gewinn– und Verlustrechnung

Gewinn- und Verlustrechnung
vom 1.1.2006 bis 31.12.2006, Allerthal-Werke AG, Grasleben

28

1. Umsatzerlöse

2. sonstige betriebliche Erträge

3. Personalaufwand

a) Löhne und Gehälter

b) soziale Abgaben und Aufwendungen für Altersversorgung und für Unterstützung

— davon für Altersversorgung € 49.987,81 (€ 24.096,11)

4. Abschreibungen

a) auf immaterielle Vermögensgegenstände des Anlagevermögens und Sachan-

lagen sowie auf aktivierte Aufwendungen für die Ingangsetzung und Erweite-

rung des Geschäftsbetriebs

5. sonstige betriebliche Aufwendungen

6. Erträge aus anderen Wertpapieren und Ausleihungen des Finanzanlagevermögens

7. sonstige Zinsen und ähnliche Erträge

— davon aus verbundenen Unternehmen € 9.093,15 (€ 93.600,39)

8. aufgrund einer Gewinngemeinschaft, eines Gewinnabführungs-

oder Teilgewinnabführungsvertrags erhaltene Gewinne

9. Abschreibungen auf Finanzanlagen und auf Wertpapiere des Umlaufvermögens

10. Zinsen und ähnliche Aufwendungen

— davon an verbundene Unternehmen € 609,04 (€ 5.609,21)

11. Ergebnis der gewöhnlichen Geschäftstätigkeit

12. Außerordentliche Aufwendungen

13. Außerordentliches Ergebnis

14. Steuern vom Einkommen und vom Ertrag

15. sonstige Steuern

16. Jahresüberschuß

17. Gewinnvortrag aus dem Vorjahr

18. Bilanzgewinn

Euro (€)

349.036,88

50.069,04

15,84

40.000,00

Geschäftsjahr

Euro (€)

1.200,00

3.995.055,68

399.105,92

271.439,99

613.917,19

165.590,42

31.442,29

42.830,57

183.753,26

244.570,06

2.523.332,54

1.000.000,00

1.000.000,00-

40.015,84

1.483.316,70

1.115.259,37

2.598.576,07

Vorjahr

Euro (€)

14.400,00

2.159.147,16

320.776,68

24.180,93

147.838,50

370.787,51

163.985,10

118.072,99

44.867,36

200.977,28

130.488,01

1.305.423,70

0,00

0,00

1.881,31

0,00

1.303.542,39

85.878,98

1.389.421,37



Anhang zum 31.12.2006
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1. Angaben und Erläuterungen zu
Bestandteilen der Form,
insbesondere der Gliederung des
Jahresabschlusses

Der Jahresabschluss wird in Euro (€) aufgestellt.

Das Sachanlagevermögen wurde zu Anschaffungs- bzw.

Herstellungskosten angesetzt und soweit abnutzbar um

planmäßige Abschreibungen vermindert.

Die planmäßigen Abschreibungen wurden unter Zugrunde-

legung der betriebsgewöhnlichen Nutzungsdauer linear vor-

genommen. Geringwertige Wirtschaftsgüter mit einem Ein-

zelanschaffungswert von bis zu € 410,00 (§6 Abs.2 EStG)

werden im Zugangsjahr in voller Höhe abgeschrieben.

Sonstige Vermögensgegenstände sind mit dem Nominal-

wert ausgewiesen. Erkennbare Einzelrisiken waren nicht

vorhanden, eine Wertberichtigung wurde nicht vorge-

nommen.

Die Wertpapiere wurden grundsätzlich mit den An-

schaffungskosten bewertet. Soweit die Kurswerte unter

den Anschaffungskosten lagen, sind jedoch entsprechende

Abwertungen vorgenommen worden.

Guthaben bei Kreditinstituten sind zum Nennwert an-

gesetzt.

Die Pensionsrückstellungen in Höhe von € 451.335,00

sind auf der Grundlage eines von der Firma AON

Jauch&Hübner Consulting GmbH, Mülheim an der Ruhr,

erstellten versicherungsmathematischen Gutachtens

ermittelt und zum Teilwert unter Berücksichtigung eines

Rechnungszinsfußes von 6% passiviert worden.

Die Bewertung der Verbindlichkeiten erfolgte zum Rück-

zahlungsbetrag.

2. Angaben zur Bewertung
und Bilanzierung

Der Jahresabschluss wurde unter Berücksichtigung der

Gliederungsvorschriften des §266 HGB für große Kapi-

talgesellschaften aufgestellt.

Eine durch den Geschäftszweig bedingte abweichende

Gliederung war nicht erforderlich.

Die Gewinn- und Verlustrechnung wurde gemäß §275

Abs.2 HGB nach dem Gesamtkostenverfahren aufgestellt.



3.1 Einzelposten des

Anlagevermögens

Die Entwicklung des Brutto-Anlage-

vermögens sowie die Abschreibungen

des Geschäftsjahres für die Einzelpos-

ten des Anlagevermögens ergeben

sich aus dem nachfolgenden Anla-

genspiegel (Seite 31).

3.2 Sonstige Rückstellungen

Die frühere Tochtergesellschaft, die

AWG elastomer erzeugnisse ag befin-

det sich seit dem 02.01.2002 im

Insolvenzverfahren. Der Insolvenz-

verwalter hat die Allerthal-Werke AG

auf Zahlung von 2.741 Tsd. Euro ver-

klagt. Grund der Klage sind vom

Insolvenzverwalter aufgeführte ver-

deckte Erstattungen von Eigenkapital

und eigenkapitalersetzende Überlas-

sungen. Mit Urteil vom 29.03.2006

wurde die Allerthal-Werke AG vom

Landgericht Braunschweig auf Zah-

lung von Euro 2.333.312,71 nebst 8%

Zinsen über dem Basiszins seit dem

15.03.2004 sowie zur Tragung des

überwiegenden Teils der Kosten ver-

urteilt. Die Allerthal-Werke AG hat

gegen dieses Urteil Berufung mit

dem Antrag der Abweisung des

Urteils in Gänze eingelegt. Für das

Prozessrisiko und für die damit ver-

bundenen Kosten wurde bis zum

31.12.2006 insgesamt eine Rückstel-

lung in Höhe von Euro 1.200.000,00

gebildet, davon entfällt auf das Jahr

2006 eine Zuführung von Euro

1.000.000,00.

Auf Grund des Jahresergebnisses

wurde für die Vorstandsmitglieder

eine Rückstellung für Tantiemen in

Höhe von Euro 100.000,00 gebildet.

Es handelt sich ferner um Kosten der

Hauptversammlung, Beratungskos-

ten, Aufsichtsratsvergütungen sowie

Kosten des Jahresabschlusses.

3.3 Verbindlichkeiten

Die Verbindlichkeiten bestehen im

Wesentlichen gegenüber Kreditins-

tituten. Die Angaben zur Restlaufzeit

und zur Besicherung sind dem nach-

folgenden Verbindlichkeitenspiegel zu

entnehmen:

Die Sicherung der Verbindlichkeiten

gegenüber Kreditinstituten erfolgte

durch Abtretung von Wertpapier-

depots.

3.4 Außerordentliche Aufwendungen

Bei den außerordentlichen Aufwen-

dungen in Höhe von Euro

1.000.000,00 handelt es sich um die

Erhöhung der unter 3.2 beschriebe-

nen Prozesskostenrückstellung.

3.5 Steuern vom

Einkommen und Ertrag

Steuern vom Einkommen und Ertrag

belasten im vollem Umfang das

Ergebnis der gewöhnlichen Geschäfts-

tätigkeit.

Restlaufzeit
bis 1 Jahr
Euro (€)

6.069.293,93

291.871,17

6.361.165,10

1– 5 Jahre
Euro (€)

0,00

0,00

0,00

über 5 Jahre
Euro (€)

0,00

0,00

0,00

Gesamt
Euro (€)

6.069.293,93

291.871,17

6.361.165,10

Gesichert
Euro (€)

6.069.293,93

0,00

6.069.293,93

Verbindlichkeiten

gegenüber
Kreditinstituten

Sonstige

Summe

Anhang zum 31.12.2006

3. Angaben und Erläuterungen zu einzelnen Posten
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BuchwertAnschaffungskosten/Herstellungskosten

Abgänge

Euro (€)

1.328.498,28

40.390,68

1.368.888,96

280.077,31

13.297.043,87

13.577.121,18

14.946.010,14

I. Immaterielle

Vermögensgegenstände

1. Konzessionen, gewerbliche

Schutzrechte und ähnliche

Rechte und Werte sowie

Lizenzen an solchen

Rechten und Werten

Summe Immaterielle

Vermögensgegenstände

II. Sachanlagen

1. Grundstücke, grundstücks-

gleiche Rechte und Bauten

einschließlich der Bauten

auf fremden Grundstücken

2. andere Anlagen, Betriebs-

und Geschäftsausstattung

3. geleistete Anzahlungen

und Anlagen im Bau

Summe Sachanlagen

III. Finanzanlagen

1. Anteile an verbundenen

Unternehmen

2. Beteiligungen

3. Wertpapiere des Anlage-

vermögens

4. Rückdeckungsansprüche

aus Lebensversicherungen

Summe Finanzanlagen

Gesamtsumme

Anhang zum 31.12.2006
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Anlagenspiegel zum 31.12.2006

31.12.2006

Euro (€)

493,00

493,00

0,00

2.252,50

0,00

2.252,50

572.340,29

0,00

13.716.269,22

26.953,99

14.315.563,50

14.318.309,00

01.01.2006

Euro (€)

725,50

725,50

256.755,93

14.340,50

1.350,00

272.446,43

852.417,60

40.174,00

8.009.440,81

24.638,25

8.926.670,66

9.199.842,59

Zugänge

Euro (€)

1.032,56

1.032,56

19.050.008,81

2.315.74

19.052.324,55

19.053.357,11

01.01.2006

Euro (€)

4.709,18

4.709,18

1.328.498,28

73.478,89

1.350,00

1.403.327,17

852.417,60

89.989,76

8.676.062,15

24.638,25

9.643.107,76

11.051.144,11

31.12.2006

Euro (€)

4.709,18

4.709,18

0,00

35.470,77

0,00

35.470,77

572.340,29

0,00

14.519.016,85

26.953,99

15.118.311,13

15.158.491,08

kumulierte

Abschreibungen

Euro (€)

4.216,18

4.216,18

33.218,27

33.218,27

802.747,63

802.747,63

840.182,08

Abschreibungen

Euro (€)

232,50

232,20

256.739,43

14.468,06

271.207,49

183.753,26

183.753,26

455.193,25

Umbuchungen

Euro (€)

1.350,00

1.350,00-

89.989,76-

89.989,76



4.1 Aufgliederung der Umsatzerlöse

und sonstigen betrieblichen Erträge

nach Tätigkeitsbereichen

Die sonstigen betrieblichen Erträge

bestehen im Wesentlichen aus Wert-

papiererträgen.

4.2 Angaben zu den Mitgliedern der

Unternehmensorgane

4.2.1 Gesamtbezüge

Der Vorstand der Gesellschaft

bestand im Berichtsjahr aus den Her-

ren Alfred Schneider und Dr. Georg

Issels. Die Gesamtbezüge des Vor-

standes betragen € 344.872,96.

An frühere Mitglieder des Vorstands

wurden Pensionen in Höhe von

€ 25.492,00 gezahlt. Die Pensions-

rückstellung für diese Verpflichtung

beträgt € 203.466,00.

Die Gesamtbezüge des Aufsichtsrats

betragen € 11.250,00.

4.2.2 Zusammensetzung der Organe

Vorstand

Alfred Schneider

Herr Schneider ist außerdem Mitglied

des Aufsichtsrats der AWG elastomer

erzeugnisse ag i.L., Grasleben und Mit-

glied der Kaufring AG i.L., Düsseldorf.

Dr. Georg Issels

Herr Dr. Issels ist außerdem Vorsitzen-

der des Aufsichtsrats der DNI Beteili-

gungen AG, Köln.

Herr Schneider erhält Bezüge in Höhe

von € 172.465,40, darin enthalten ist

eine erfolgsabhängige Tantieme in

Höhe von € 50.000,00, die in den

Rückstellungen erfasst wurde.

Herr Dr. Issels erhält Bezüge in Höhe

von € 172.407,56, darin enthalten ist

eine erfolgsabhängige Tantieme in

Höhe von € 50.000,00, die in den

Rückstellungen erfasst wurde.

Aufsichtsrat

Dr. Hanno Marquardt, Rechtsanwalt

(Vorsitzender)

Veit Paas, Mathematiker

(stellvertretender Vorsitzender)

Rolf Hauschildt, Kaufmann

Herr Dr. Marquardt ist außerdem

— Vorsitzender des Aufsichtsrats der

Rheiner Moden AG, Rheine,

— Vorsitzender des Aufsichtsrats der

Scherzer&Co. AG, Köln.

Herr Paas ist außerdem

— Stellvertretender Vorsitzender des

Aufsichtsrats der Rheiner Moden

AG, Rheine.

Herr Hauschildt ist außerdem

— Vorsitzender des Aufsichtsrats der

ProAktiva Vermögensverwaltung

AG, Hamburg,

— Stellvertretender Vorsitzender des

Aufsichtsrats der TAG Tegernsee

Immobilien- und Beteiligungs-

Aktiengesellschaft, Tegernsee,

— Stellvertretender Vorsitzender des

Aufsichtsrats der GERMANIA-EPE

AG, Gronau,

— Stellvertretender Vorsitzender des

Aufsichtsrats der Scherzer & Co. AG,

Köln,

— Stellvertretender Vorsitzender des

Aufsichtsrats der Bau-Verein zu

Hamburg AG, Hamburg,

— Mitglied des Aufsichtsrats der Sol-

ventis AG, Frankfurt.

Anhang zum 31.12.2006
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4.3 Anteilsbesitz

4.3.1 Verbundene Unternehmen

Allerthal Wohnungsbau-

gesellschaft mbH, Grasleben

Der Anteilsbesitz beträgt 100% vom

gezeichneten Kapital von DM

50.000,00. Das abzuführende Jahres-

ergebnis des Geschäftsjahres 2006

beträgt € 42.830,57. Es wurde auf

Grund des Ergebnisabführungsvertra-

ges in voller Höhe von der Tochterge-

sellschaft abgeführt.

C. Grossmann Eisen- und

Stahlwerke AG i.K., Solingen

Der Anteilsbesitz umfasst 90.281 von

180.000 Aktien. Aktuelle Jahresab-

schlüsse liegen nicht vor.

Rheiner Moden AG, Rheine

Der Anteilsbesitz umfasst 159.377

von 200.000 Aktien. Die geprüfte

Bilanz zum 31.07.2006 weist ein

buchmäßiges Eigenkapital von Euro

1.170.533,06 aus, der Jahresüber-

schuss des vom Kalenderjahr abwei-

chenden Geschäftsjahres vom

01.08.2005 bis zum 31.07.2006

beträgt Euro 774.553,63.

Die Rheiner Moden AG wurde auf

Grund der Befreiungsvorschrift des §

296 Absatz 1 Nr. 3 HGB nicht in einen

Konzernabschluss einbezogen.

Für die C. Grossmann Eisen- und

Stahlwerke AG i.K. liegen keine aktu-

ellen Jahresabschlüsse vor, die Gesell-

schaft kann deswegen ebenfalls nicht

in einen Konzernabschluss einbezo-

gen werden, von der Ausnahmeregel

des § 296 Absatz 1 Nr. 2 HGB wurde

Gebrauch gemacht.

Die Allerthal Wohnungsbaugesell-

schaft mbH ist für die Darstellung der

Vermögens-, Finanz- und Ertragslage

des Konzerns von untergeordneter

Bedeutung, sie wird deswegen auf-

grund der Befreiungsvorschrift des §

296 Absatz 2 HGB nicht in einen Kon-

zernabschluss einbezogen.

Da insgesamt keine einzubeziehen-

den Unternehmen vorhanden sind, ist

ein Konzernabschluss für das Ge-

schäftsjahr 2006 nicht aufzustellen.

4.3.2 Unternehmen, mit denen ein

Beteiligungsverhältnis besteht:

Zum Jahresende besteht keine Beteili-

gung an anderen Unternehmen nach

§ 271 Absatz 1 HGB.

4.4 Anzahl der durchschnittlich

beschäftigten Arbeitnehmer

Die Firma beschäftigte im Geschäfts-

jahr lediglich eine Aushilfe.

Anhang zum 31.12.2006
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5.1 Zusammensetzung des Kapitals

Das Grundkapital beträgt 1.096.648

Euro. Es ist eingeteilt in 1.096.648

Stückaktien.

5.2 Bedingtes Kapital

Das bedingte Kapital beträgt Euro

548.324,00.

5.3 Genehmigtes Kapital

Ferner ist der Vorstand ermächtigt,

das Grundkapital der Gesellschaft bis

zum 27. Juni 2009 mit Zustimmung

des Aufsichtsrats durch Ausgabe von

bis zu insgesamt 548.324 neuen, auf

den Inhaber lautenden Stückaktien

einmal oder mehrmals gegen Bar-

und/oder Sacheinlage um bis zu

€ 548.324,00 zu erhöhen.

5.4 Bilanzgewinn

Der Bilanzgewinn entwickelte sich

wie folgt:

Bestehen von Beteiligungen

Es wurde folgende Veröffentlichung

gemäß § 41 Abs. 3 i.V.m. § 25 Abs. 1

Satz 1 und 2, Abs. 2 WpHG bekannt-

gemacht:

Die SIXPACK AG VALUE AND MORE,

Köln, hat uns gemäß § 41 WpHG mit-

geteilt, dass ihr am 1. April 2002

13,16% der Stimmrechte an unserer

Gesellschaft zustehen.

Herr Rolf Hauschildt, Meerbusch, hat

uns in Vollmacht für seinen Sohn,

Bert Hauschildt (06.03.1968), Am

Königshof 13, 40472 Düsseldorf,

gemäß § 21 Abs. 1 WpHG mitgeteilt,

dass dessen Stimmrechtsanteil an der

Allerthal-Werke AG am 22.03.2006

die Schwelle von 5% überschritten hat

und nun 28,27% beträgt. 27,36% die-

ser Stimmrechte sind ihm gemäß § 22

Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 zuzurechnen.

Frau Andrea Hauschildt, Hagen, hat

uns gemäß § 21 Abs. 1 WpHG mitge-

teilt, dass Ihr Stimmrechtsanteil an der

Allerthal-Werke AG am 22.03.2006 die

Schwelle von 5% überschritten hat und

nun 28,27% beträgt. 27,36% dieser

Stimmrechte sind ihr gemäß § 22

Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 zuzurechnen.

Herr Veit Paas, Köln, hat uns gemäß

§ 21 Abs. 1 Satz 1 WpHG mitgeteilt,

dass er am 22.03.2006 die Schwelle

von 25% der Stimmrechte an der Aller-

thal-Werke AG unterschritten hat. Die

Höhe seines Stimmrechtsanteils

beträgt nunmehr 22,47%. Dies ent-

spricht 246.459 Stimmen. In Höhe von

13,32%, was 146.046 Stimmen ent-

spricht, werden ihm Stimmrechte

gemäß § 22 Abs. 1 WpHG zugerechnet.

5. Angaben zum Kapital 6. Sonstige Angaben

34

Gewinnvortrag zum 31. Dezember 2005 1.389.421,37

./. Dividendenzahlungen im Jahr 2006 ./. 274.162,00

Gewinnvortrag zum 31. Dezember 2006 1.115.259,37

+ Jahresüberschuss 2006 1.483.316,70

Bilanzgewinn zum 31. Dezember 2006 2.598.576,07

Anhang zum 31.12.2006
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Frau Julia Paas, Köln, hat uns gemäß

§ 21 Abs. 1 Satz 1 WpHG mitgeteilt,

dass sie am 22.03.2006 die Schwelle

von 5% der Stimmrechte an der Aller-

thal-Werke AG unterschritten hat.

Die Höhe ihres Stimmrechtsanteils

beträgt nunmehr – aufgerundet –

1,00%. Dies entspricht 10.966 Stim-

men.

Die A & B Vermögensverwaltung

GmbH, Düsseldorf hat uns gemäß §

21 Abs. 1 WpHG mitgeteilt, dass sie

am 22.03.2006 die Schwelle von 5%,

die Schwelle von 10% und die Schwel-

le von 25% der Stimmrechte an der

Allerthal-Werke AG überschritten hat.

Die Höhe ihres Stimmrechtsanteils

beträgt nunmehr 27,36%. Dies ent-

spricht 300.000 Stimmen.

Abschlussprüfung

Das für das Geschäftsjahr als Auf-

wand gebuchte Honorar des

Abschlussprüfers setzt sich wie

folgt zusammen:

Corporate Governance Kodex

Die nach §161 des Aktiengesetzes

vorgeschriebene Erklärung wurde

abgegeben und den Aktionären zu-

gänglich gemacht. Sie kann im Inter-

net unter www.allerthal.de einge-

sehen werden.

Köln, im Februar 2007

Der Vorstand

a) für die Abschlussprüfung Euro 9.000,00

b) für Steuerberatungsleistungen Euro 4.924,35

Summe Euro 13.924,35

Anhang zum 31.12.2006
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Wir haben den Jahresabschluss unter

Einbeziehung der Buchführung und

den Lagebericht der Allerthal-Werke

AG für das zum 31.12.2006 endende

Geschäftsjahr geprüft. Die Buchfüh-

rung und die Aufstellung von Jahres-

abschluss und Lagebericht nach den

deutschen handelsrechtlichen Vor-

schriften liegen in der Verantwortung

der Geschäftsführung der Gesell-

schaft. Unsere Aufgabe ist es, auf der

Grundlage der von uns durchgeführ-

ten Prüfung ein Urteil über den Jah-

resabschluss und den Lagebericht

abzugeben.

Wir haben unsere Jahresabschluss-

prüfung nach § 317 HGB unter Beach-

tung der vom Institut der Wirtschafts-

prüfer (IDW) festgestellten deutschen

Grundsätze ordnungsmäßiger Ab-

schlussprüfung vorgenommen. Da-

nach ist die Prüfung so zu planen und

durchzuführen, dass mit hinreichen-

der Sicherheit beurteilt werden kann,

ob die Buchführung, der Jahresab-

schluss sowie der Lagebericht frei von

wesentlichen Mängeln sind. Im Rah-

men der Prüfung werden Nachweise

für die Angaben der Buchführung,

Jahresabschluss und Lagebericht auf

der Basis von Stichproben beurteilt.

Die Prüfung umfasst die Beurteilung

der angewandten Bilanzierungs-

grundsätze und wesentlicher Ein-

schätzungen der Geschäftsführung

sowie die Würdigung der Gesamtdar-

stellung des Jahresabschlusses und

des Lageberichts. Wir sind der Auffas-

sung, dass unsere Prüfung eine hin-

reichend sichere Grundlage für unser

Prüfungsurteil bildet.

Unsere Prüfung hat zu keinen Ein-

wendungen geführt.

Nach unserer Überzeugung vermittelt

der Jahresabschluss unter Beachtung

der Grundsätze ordnungsmässiger

Buchführung einen den tatsächlichen

Verhältnissen entsprechendes Bild

der Vermögens-, Finanz- und Ertrags-

lage der Gesellschaft. Der Lagebericht

gibt insgesamt eine zutreffende Vor-

stellung von der Lage der Gesellschaft

und stellt die Risiken der künftigen

Entwicklung zutreffend dar.“

Köln, den 5. März 2007

Formhals

Revisions- und Treuhand GmbH

Wirtschaftsprüfungsgesellschaft

Steuerberatungsgesellschaft

Dipl.-Kfm. Gunther Formhals

Wirtschaftsprüfer

„Bestätigungsvermerk des Abschlussprüfers

Wiedergabe des Bestätigungsvermerks
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Ergebnis je Aktie nach DVFA / SG*
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Schlusskurs

Andienungsvolumen Nachbesserungsrechte

TEUR

TEUR

TEUR

TEUR

%

TEUR

TEUR

TEUR

EURO

EURO

EURO

TEUR

2002

5.736

4.578

3.591

1.097

62,61

./. 989

./. 23

./. 5

1.096.648

0,00

0,00

6,90

2003

5.257

4.610

3.723

1.097

70,82

./. 707

133

132

1.096.648

0,12

0,00

6,20

2004

8.118

7.336

4.083

1.097

50,30

./. 3.057

360

360

1.096.648

0,33

0,25

5,80

2005

9.678

8.927

5.112

1.097

52,83

./. 3.335

1.305

1.304

1.096.648

1,19

0,25

13,80

10.054

2006

14.620

14.316

6.321

1.097

43,24

./. 6.036

2.523

1.483

1.096.648

2,26

0,35**

14,50

14.306

*  um außerordentliche Einflüsse bereinigt

** für 2006 gemäß Vorschlag der Verwaltung
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